
Neues aus dem Rathaus

Bürgermeister Arno Schmidt

Kommentar

Bürgermeister Arno Schmidt

Vorne Hausherr, hinten Gastgeber: Bürgermeister Arno Schmidt begrüßte mit Thomas Unold und Otmar
Weber rund 300 Gäste aus der saarländischen Kommunalpolitik

„Willkommen im Amt“ hieß der Titel einer
Veranstaltung des saarländischen Wirt-
schaftsministeriums am vergangenen Diens-
tag in der Lebacher Stadthalle. Mit dem Un-
tertitel „Förderwissen für lebendige Dörfer“
hatte hierzu die Agentur Ländlicher Raum,
die diesem Ministerium zugeordnet ist, alle
Kommunalpolitiker/innen des Saarlandes ein-
geladen. Ihr gefolgt waren mehr als 300 Gä-
ste, darunter auch mehrere Bürgermeister.

Nach einer kurzen Begrüßung durch den
Lebacher Bürgermeister Arno Schmidt führ-
te Wirtschaftsminister Dr. Christoph Hart-
mann in seiner Ansprache aus, wie wichtig
es ihm sei, nach den Kommunalwahlen im
vergangenen Jahr gerade den neuen Man-
datsträger/innen zu zeigen, wo und wie das
Ministerium die Dörfer und Gemeinden un-
terstützen und begleiten könne. Der demo-
grafische Wandel führe in praktisch allen
Bereichen unserer Gesellschaft zu erhebli-
chen Veränderungen. Der Minister rief die
Anwesenden dazu auf, die kurzen Wege im
Saarland noch intensiver zu nutzen, um ge-
meinsam aus Problemen Chancen zu ma-
chen.

Den Part des wissenschaftlichen Ansatzes
übernahm an diesem Nachmittag Professor
Axel Lorig vom Wirtschaftsministerium des
Nachbarlandes Rheinland-Pfalz. Nach einer
eingehenden Analyse der Auswirkungen der
zunehmenden Überalterung der Gesellschaft
stellte er die Risiken, aber auch die Chancen
dieser Entwicklung heraus. Wichtig waren

Liebe Leserin,
lieber Leser,

die große Resonanz von mehr als
300 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern in unserer Stadthalle zeigt deut-
lich auf, wie wichtig saarlandweit die
Fort- und Weiterentwicklung der
Dorfgemeinschaften eingestuft wird.

Es kommt nicht von ungefähr, dass
Lebach als Austragungsort für diese
Veranstaltung ausgewählt wurde. Si-
cher war die Zentralität unserer Stadt
als Saarland-Mittelpunkt auch  eine
Überlegung, doch ich denke, dass
wir gerade in Sachen Dorfentwick-
lung den meisten der saarländischen
Kommunen mit gutem Beispiel
schon vorausgegangen sind.

Über vieles, was für nicht wenige der
Anwesenden noch Neuland war,
können wir bereits aus eigenen Er-
fahrungen berichten. So haben wir
bereits für alle unserer Stadtteile
Dorfentwicklungsstudien anfertigen
lassen, denen auch entsprechende
Erneuerungsprogramme gefolgt
sind. Vielerorts sind gute und greif-
bare Ergebnisse bereits vorhanden.

Hierfür ein herzliches Dankeschön
an die Landesregierung und speziell
an die Agentur Ländlicher Raum!

Ihr
Arno Schmidt

Luscht auf´s Dorf
Agentur Ländlicher Raum des Wirtschaftsministeriums

führte saarlandweite Info-Veranstaltung in Lebach durch

ihm dabei die Handlungsfelder, die die Poli-
tik im Kleinen wie im Großen leisten könne
und solle. Beispielhaft führte er hierbei den
öffentlichen Personennahverkehr, die Versor-
gung der Bevölkerung mit Handel und Dienst-
leistungen, aber auch Kommunikationswege
wie das virtuelle Rathaus oder die Geschwin-
digkeit von Datennetzen an.

Greifbarer - weil praktischer - wurde es für
die Besucher/innen beim Part von Thomas
Unold von der Agentur Ländlicher Raum, der
die Auswertung einer Umfrage bei allen saar-
ländischen Ortsvorstehern vorstellte. Interes-
sant waren dabei nicht nur die Parteizuge-
hörigkeit oder die Amtszeiten der Befragten,
sondern auch deren Alter und Berufstätigkeit.
Die Hauptproblemfelder sehen die Ortsvor-
steher im Saarland nach dieser Umfrage in
den Strukturen der örtlichen Vereine, in der
Altersstruktur der Bevölkerung, in der Dorf-
gemeinschaft allgemein sowie bei den Leer-
ständen im Ort.

Ganz konkret wurde dann Otmar Weber, der
Leiter der Agentur Ländlicher Raum. Er refe-
rierte aus seinem reichen Erfahrungsschatz
über Tricks und Kniffe der Förderwege und -
möglichkeiten in der Dorfentwicklung. Bei-
spielhaft führte er hier auch die Finanzierung
des Dörsdorfer „Määnzeborre“ auf.

Aufgelockert wurde das Programm durch
Prof. Dr. Ludwig von der Saar alias Roger
Wack mit seinen Sing- und Comedyeinlagen.


